
Neue Wege in der Integration: LIONS-Hilfe für Flüchtlinge 

DG Karola Jamnig-Stellmach (MD 111 NB) unterzeichnet Kooperationsvertrag über strategische 

Partnerschaft mit dem Bremer und Bremerhavener Integrationsnetz (BIN) 

Bremen. Die LIONS im NB 111 sind Vorreiter: Sie helfen  engagierten jungen Flüchtlingen –

vorwiegend aus Afghanistan und dem Irak- ihre berufliche Perspektive durch Vermittlung von 

Praktika und Lehrstellen zu verbessern. Hierbei zählt vor allem der persönliche Einsatz. LIONS-

Freunde haben sich mit den Betroffenen zum Gedankenaustausch, Sprachtraining sowie zur 

Vorbereitung der Bewerbungsunterlagen getroffen. Fahrräder dienten der Mobilitätssteigerung, 

Bücherspenden dem Spracherwerb. 

Die Kooperation wurde durch den Kabinettsbeauftragten für Integration, Dr. Wolf Rieh, initiiert.       

Er wollte damit einen Beitrag zur Beendigung der Hoffnungslosigkeit vieler, vor allem qualifizierter  

Flüchtlinge leisten. Diese haben nach Sicherung des Aufenthaltsstatus eine gesetzliche 

Zugangsmöglichkeit zum Arbeitsmarkt, der aber durch allerlei –auch bürokratische- Hemmnisse 

verhindert wird.  Manche Flüchtlinge können erst nach 4 Jahren Aufenthalt eine Arbeit aufnehmen. 

Zu diesem Zeitpunkt haben sie aber ihre Qualifikationen eingebüsst oder sich anders eingerichtet.  

Die Arbeitgeber waren von dem Engagement ihrer jungen Mitarbeiter begeistert.  Die Fa. Comkopie 

schrieb über einen Praktikanten in der Computerbranche: „Es war beeindruckend zu erleben, mit 

welchem sehr hohen persönlichen Einsatz sich ein junger Mensch, der erst seit 11 Monaten in 

Deutschland lebt, um seine Integration bemüht: Arbeitseifer, Wissensdurst, technische 

Auffassungsgabe und Ergebnisqualität der ihm übertragenen Aufgaben waren so gut, dass wir Herrn 

S. angeboten haben, bereits in den nächsten Ferien erneut in unserem Unternehmen seine 

Fähigkeiten und Fertigkeiten weiter zu entwickeln. Seine Sprachkenntnisse sind für die kurze Zeit 

hervorragend entwickelt; für direkten oder telefonischen Kunden- oder Partnerkontakt ist die 

sprachliche Sicherheit noch ausbau-notwendig..... Wir haben von unserer Seite sehr gern mitgeholfen 

und können anderen potentiellen Arbeitgebern dies ebenfalls sehr empfehlen. ....Sobald Herr S. über 

einen qualifizierten Schulabschluss verfügt, können wir uns gut vorstellen, ihm in unserem 

Unternehmen einen Ausbildungsplatz zum IT-Systemkaufmann anzubieten.“ 

Nach den erfolgreichen Vermittlungen der letzten Monate wurde am 11.10.11 das Engagement 

zahlreicher LIONS im Grossraum Bremen durch einen in Deutschland bisher einmaligen 

Kooperationsvertrag mit BIN auf eine neue Ebene gestellt.  DG Karola Jamnig-Stellmach 

dokumentiert damit die Verantwortung, die LIONS für die gesellschaftliche Entwicklung tragen.  

Eine Übernahme dieses Modells für andere Distrikte ist nach einem Vortrag des Integrations-

beauftragten beim Treffen der Netzwerke im Bundesarbeitsministerium in Berlin in Planung. 

DG Karola Jamnig-Stellmach wird auf dem Europaforum der LIONS in Maastricht im Forum 

„Integration, serving civil society“ über diese Activity berichten. 

 

Bremen, 11.10.11                      Dr. W. Rieh 


